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Kirchweih in Hirschlach 28. und 30.06.2024
In Hirschlach wird Ende Juni wieder Kirchweih gefeiert. 
Das Kirchweihprogramm startet am Freitag, 28.06.2024 ab 
11 Uhr im Festzelt am Dorfgemeinschaftshaus in Hirsch-
lach mit Schlachtschüssel und anschließendem Kaffee und 
Kuchen. Am Abend ab 17 Uhr werden die Gäste weiterhin 
kulinarisch mit Schlachtschüssel und Schnitzel versorgt. 
Danach sind die Kirchweihgäste noch zum gemütlichen 
Miteinander im Festzelt mit Barbetrieb ab 20:30 Uhr ein-
geladen.
Am Sonntag findet der Kirchweih-Festgottesdienst um 10:15 
Uhr mit Pfarrerin Sievert in der Kirche St. Johannis statt. 
Um 19:30 Uhr klingt die Kirchweih mit der Kirchweihsere-
nade (auch in der Kirche) mit dem Gospelchor aus Gunzen-
hausen aus.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Besucherinnen und Besucher,

als Bürgermeister lade ich Sie sehr herzlich zum Besuch der
Kirchweih in Hirschlach ein und wünsche Ihnen und allen 
Gästen ein schönes Fest. Gerne möchte ich mich bei allen 
Helferinnen und Helfer der Dorfgemeinschaft Hirschlach-
Neuses für die Organisation dieser Kirchweih bedanken.

Ihr Erster Bürgermeister

Stefan Bach

Bericht von der Stadtratssitzung vom 
18.04.2024
■	 Bauleitplanung; Aufstellungsbeschluss zur 4. Ände-

rung des Bebauungsplanes Nr. 12 Einkaufsmärkte
	 Wie in der Stadtratssitzung am 21.03.2024 grundsätz-

lich beschlossen, möchte sich der Drogeriemarkt Ross-
mann zwischen den bestehenden Einkaufsmärkten Aldi 
und Rewe ansiedeln. Um Baurecht zu schaffen ist die 
Einleitung eines Bauleitplanverfahrens erforderlich. 
Der Stadtrat trifft den Aufstellungsbeschluss einstim-
mig. Näheres finden Sie unter den Bekanntmachungen.

■	 Bürgerstiftung Merkendorf;  
Bestellung des Stiftungsrates

	 Der Bürgerstiftung Merkendorf steht ein Stiftungsrat 
vor, der über die zu fördernden Einrichtungen und Pro-
jekte zu beschließen hat. Der Stiftungsrat setzt sich aus 
bis zu sieben Mitgliedern zusammen und wird jeweils 
für vier Jahre durch den Stadtrat berufen. Ständige Ver-
treter nach § 6 der Satzung der Bürgerstiftung der Stadt 
Merkendorf sind der jeweilige erste Bürgermeister der 
Stadt Merkendorf, der Kämmerer oder Geschäftsleiter 
der Stadt Merkendorf sowie ein von den Vereinigten 
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in der damaligen Fördermaßnahme der Städtebau-
förderung enthalten war. Dann wäre eine erneute 
Förderung ausgeschlossen.

	■	 Stadtrat Reif Stadtratsmandat: Matthias Reif infor-
miert, dass er mit Ablauf der Sitzung am 16.05.2024 
sein Stadtratsmandat niederlegen wird.

	 Entfall der Nichtöffentlichkeit:
■	 Neubau Kindergarten; Vergabe der Anstricharbeiten
	 Die Anstricharbeiten werden für rund 31.000 € an die 

Firma Ascherl aus Wolframs-Eschenbach vergeben.

■	 Grundschule Merkendorf; Vergabe Medientechnik
	 Wie am 18.01.2024 vom Stadtrat beschlossen wurde die 

Medientechnik für die Grundschule Merkendorf aus-
geschrieben. Die Grundschule erhält 10 E-Screens als 
Displays mit Touch-Funktion. Auf beiden Seiten werden 
Whiteboards als Tafelflügel angebracht. Die bestehen-
den grünen Tafeln werden dadurch ersetzt. Die Firma 
VS aus Tauberbischoffsheim erhält den Auftrag für  
61.000 €. Die Anschaffung wird im Rahmen des Digital-
Pakts von der Bundesregierung gefördert. 

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 12 
„Einkaufsmärkte“ mit integriertem  
Grünordnungsplan 
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem.  
§ 2 Abs. 1 BauGB sowie Möglichkeit zur Information über die 
allgemeinen Zwecke und Ziele der Planung sowie der wesent-
lichen Auswirkungen

Der Stadtrat der Stadt Merkendorf hat in seiner Sitzung am 
18.04.2024 beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 12 „Ein-
kaufsmärkte“ mit integriertem Grünordnungsplan erneut 
zu ändern. 
Dieser Beschluss zur 4. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 12 „Einkaufsmärkte“ wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 
BauGB bekannt gemacht. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt am östlichen 
Rand des bestehenden Sondergebiets für Einkaufsmärkte 

Sparkassen Gunzenhausen bestellter Vertreter. Das Gre-
mium setzt sich seit 06.05.2020 wie folgt zusammen:

	 ■	 Erster Bürgermeister Stefan Bach
	 ■	 Marco Lenz (Bürgerforum)
	 ■	 Jeffrey Hausmann (BAMO)
	 ■	 Hermann Brunner (Seniorenbeauftragter)
	 ■	 Hans Popp (Nachfolger Werner Wiedmann, 
		  Vertreter Heimatverein)
	 ■	 Vertreter Vereinigte Sparkasse Gunzenhausen
	 ■	 Andreas Hochneder (Geschäftsleiter der Stadt 
		  Merkendorf)
	 Hermann Brunner hat vorab mitgeteilt, dass er sich zu-

rückziehen möchte. Werner Wiedmann ist inzwischen 
Seniorenbeauftragter und war in der Vergangenheit 
bereits Stiftungsrat als Vertreter des Heimatvereines. 
Hr. Wiedmann stünde zur Verfügung. Der Stadtrat be-
stätigt die Stiftungsräte bis zum Ende der Legislatur-
periode. Bürgermeister Bach bedankt sich bei Hermann 
Brunner für dessen Engagement und freut sich, dass 
Werner Wiedmann nachfolgt. 

■	 Bekanntgaben, Anfragen und sonstiges
	 Bürgermeister Bach gibt bekannt:

	■	 Haushalt 2024: Die Haushaltsunterlagen wurden der 
staatlichen Rechnungsprüfungsstelle des Landrats-
amtes Ansbach zur Durchsicht übermittelt. Es wur-
den keine Einwände erhoben. Die Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung erfolgte bereits im vergange-
nen Mitteilungsblatt.

	■	 Kanalbaumaßnahmen an der B 13: Am 10.04.2024 
hat eine Infoveranstaltung mit den betroffenen 
Bürgern stattgefunden. Die Stadt hat die Beweis-
sicherung für die Gebäude und Einfriedungen im 
Baubereich an die Firma Thomas Henneberger aus 
Würzburg für 3.000 € vergeben.

	■	 Sanierung Teilbereich Straße Am Wiesengrund: Die 
Fa. Frankenasphalt ist beauftragt. Die neue Deck-
schicht soll im Mai asphaltiert werden.

	■	 Auto Bauhof: Für den Bauhof wurde wie beschlossen 
ein weiteres Fahrzeug, VW Caddy für 21.500 € be-
schafft. Das Auto ist bereits im Einsatz.

	■	 AMR Jahresbericht: Der Jahresbericht wurde dem 
Gremium übersandt. Bürgermeister Bach geht stich-
punktartig auf den Bericht ein. 

	■	 Vernissage: Die Stadt Merkendorf veranstaltet am 
Freitag, 19.04.2024 eine Vernissage, bei der im Rat-
haus Bilder von Betty Kellner ausgestellt werden. Die 
Stadträte sind herzlich eingeladen.

	■	 Hartplatz Grundschule:  Jeffrey Hausmann spricht 
die Situation am Hartplatz an. Die Laufstrecke ist 
stark bemoost und rutschig. Die Fläche muss geprüft 
werden. Außerdem müssen die Basketballkörbe er-
neuert werden. Ggf. sollte der ganze Hartplatz aus-
gebessert werden.

	■	 Bürgerzentrum Bäume: Martina Heidingsfelder in-
formiert, dass die Bäume am Bürgerzentrum durch 
den Wind leiden und gestützt und kontrolliert wer-
den müssen. Der Bauhof soll dies umgehend erledi-
gen.

	■	 Steingruberhaus Keller: Der Putz ist entfernt. Im 
nächsten Schritt muss eine Wandbegleitheizung ein-
gebaut werden. Die Verwaltung prüft, ob der Keller 
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von Merkendorf. In das Planungsgebiet wurden teilweise 
landwirtschaftlich genutzte aber zumeist bereits als ge-
werblich genutzte Bereiche im Südosten von Merkendorf 
einbezogen. Zum Zeitpunkt dieser Bekanntmachung sind 
folgende Flurstücke Bestandteil des Geltungsbereiches, 
Flurnummer 606 und eine Teilfläche des Grundstückes mit 
der Flurnummer 603 jeweils der Gemarkung Merkendorf. 
Die Gesamtfläche des Planungsgebietes beträgt ca. 0,84 ha. 

© Kartendarstellung: Bayerische Vermessungsverwaltung 2021; 

Rot gekennzeichnet: Planungsgebiet

Das Gebiet wird umgrenzt von den bestehenden Sonder-
gebietsflächen im Westen, der Straße „Am Wiesengrund“ 
im Norden, landwirtschaftlichen Nutzflächen im Osten und 
Süden. Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich ebenso 
aus nachfolgender Planungsskizze vom 18.04.2024, in dem 
der Planbereich gekennzeichnet ist.
Ziel der Planungen sind folgende (allgemeine) Bestre-
bungen der Stadt Merkendorf: 
Änderung der Sondergebietsflächen zur Erweiterung der 
bestehenden Einkaufsmärkte im Südosten von Merken-
dorf.
Die Aufstellung des Be-
bauungsplans erfolgt im 
Regelverfahren.

Der Umgriff der 4. Än-
derung des Bebauungs-
plans Nr. 12 „Einkaufs-
märkte“ ist gem. § 2 Abs. 
1 BauGB unter www.
merkendorf.de / Rubrik 
Rathaus & Bürgerinfo / 
Bürgerinfo / Bekannt-
machungen – auf die Homepage der Stadt Merkendorf ein-
gestellt und kann dort ebenfalls eingesehen werden. 

Merkendorf, 23.05.2024

Stefan Bach
Erster Bürgermeister

Sperrung Bahnübergang Heglau und  
Kleinbreitenbronn
Im Zuge der Erweiterung des bereits bestehenden Bahn-
projekts „Schnellläuferprojekt“ Ansbach – Triesdorf um die 
Zentralblockanpassung Gunzenhausen wird zusätzlich die 

Strecke zwischen Gunzenhausen und Triesdorf mit elektro-
technischer Stellwerktechnik ausgerüstet.
Hierbei wird die bestehende aus den 60er Jahren Selbst-
block-Technik (Sb S59) durch die neue moderne Technik der 
Fa. Alstom als Zentralblockanpassung ersetzt.
Im Zuge der Bauarbeiten vom 10.06.2024 bis 20.07.2024 
sind folgende Maßnahmen geplant:
■	 Kabel- und Kabeltiefbau (ca. 80 km Kabel & 10 km Ka-

beltrog) 
■	 Gründung von 8 neuen Bahnsignalen
■	 Anpassung Umsysteme (z. B.: Telekom, 50 Hz etc.)
	 Für diese Maßnahmen sind die Sperrungen der Bahn-

übergängen entlang der Strecke Triesdorf – Gunzen-
hausen notwendig:

■	 Bahnübergang im Bahn km 33,132 „Heglau“ vom 
10.06.2024 bis 20.07.2024

■	 Des Weiteren ist für die Restarbeiten auf der Strecke 
Ansbach – Triesdorf der Bahnübergang im Bahn km 
37,5 „Kleinbreitenbronn“ vom 12.07.2024 bis 19.07.2024 
ebenfalls gesperrt.

Sollten sich Änderungen ergeben, werden diese auf der 
Homepage www.merkendorf.de veröffentlicht.

Bahnbrücke Kreisstraße AN 58 zwischen 
Großbreitenbronn und Leidendorf
Die Bauarbeiten an der Brücke schreiten voran. Nach Rück-
sprache mit dem Staatlichen Bauamt Ansbach ist das Bau-
werk bereits eingebaut. In den beiden Nächten von 01. – 03. 
Juni finden Nachtarbeiten über der Bahnlinie statt. Die 
Sperrung der Straße wird voraussichtlich bis Ende Juli 2024 
aufgehoben. 

Hundesteuer und Hundehalteverordnung
In der Stadt Merkendorf und allen Stadtteilen fällt Hun-
desteuer an, sobald ein Hund das meldepflichtige Alter 
von vier Monaten erreicht hat oder wenn ein älterer Hund 
neu in den Haushalt aufgenommen wird. Die Anmeldung 
muss schriftlich innerhalb von 14 Tagen beim Steueramt 
erfolgen. Änderungen bezüglich der Hundehaltung müssen 
dem Steueramt ebenfalls schriftlich binnen 14 Tagen mit-
geteilt werden. Meldungen werden in der Stadtverwaltung, 
Zimmer 21, unter Tel. 09826/650-20 von Frau Klinger ent-
gegengenommen.
Wir bitten um Beachtung der Hundehalteverordnung vom 
05.12.2018, in der u.a. geregelt ist, dass Hunde an einer 
reißfesten Leine zu führen sind und an öffentlichen Spiel-
plätzen Hunde grundsätzlich fernzuhalten sind. Dies gilt 
im Stadtgebiet Merkendorf und den Ortsteilen sowie am 
Freizeitzentrum Weißbachmühle.

Bürgerfragestunde im Stadtrat Merkendorf
Nächster Termin: 
Wann: Montag, 24.06.2024, 18 – 19 Uhr 
Wo: Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1

Gerne können Sie hier Ihre Fragen an die anwesenden 
Stadträte richten!
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Der Termin für die Bürgersprechstunde ist jeweils der 4. 
Montag des letzten Quartalmonats. Die Anliegen der Bür-
ger sollen bis zu 15 Minuten beraten werden. Die Themen 
werden dann in der nächsten Stadtratssitzung behandelt 
und die Bürgerinnen und Bürger erhalten über das Stadt-
ratstelegramm im Mitteilungsblatt eine Rückmeldung.
Grundsätzlich gilt, dass die Bürgermeister, der Stadtrat 
und die Verwaltung (während der Dienstzeiten) immer an-
sprechbar sind.

Schultafeln abzugeben 
Die Klassenräume in der Grundschule Merkendorf werden 
digitalisiert. Die bestehenden grünen Tafeln werden ausge-
baut und durch moderne Displays ersetzt.
Die alten Tafeln können gegen eine Spende an den Förder-
verein der Grundschule Merkendorf erworben werden. Wer 
eine Tafel haben möchte soll sich bitte bis 05.06.2024 bei 
der Stadtverwaltung (per E-Mail an: andreas.hochneder@
merkendorf.de) melden.

Veröffentlichung von Geburtstagen in der 
örtlichen Presse
In der Vergangenheit wurden die Geburtstags- und Eheju-
bilare ab dem 60. Lebensjahr und ab der Goldenen Hochzeit 
in der örtlichen Presse veröffentlicht. Wir müssen aufgrund 
der gesetzlichen Vorgabe im § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz 
künftig darauf verzichten, Geburtstage ab dem 60. Ge-
burtstag an die Presse weiterzuleiten. Wir möchten Sie des-
halb bitten, wenn Sie zwischen dem 60. und 69. Geburtstag 
in der Zeitung namentlich genannt werden wollen, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden oder sich selbst an die je-
weilige Redaktion der Zeitungen zu wenden. 
Geburtstage ab dem 70. Geburtstag und die Ehejubiläen 
ab der Goldenen Hochzeit werden bis Ende des Jahres noch 
von uns gemeldet.
Ab dem 01.01.2025 wird grundsätzlich auf die Veröffentli-
chung der Jubiläumsdaten verzichtet. Sollten Sie trotzdem 
in der Zeitung erscheinen wollen, bitten wir Sie sich direkt 
an die Redaktionen der Presse (Altmühlbote und FLZ) zu 
wenden.
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis.

Fahrradkampagne „Stadtradeln“	
Die Stadt Merkendorf beteiligt sich dieses Jahr erstmalig 
ebenfalls an der Aktion „Stadtradeln“. 
Sie möchten für das Team Stadt Merkendorf viele Kilometer 
„erradeln“?
Einfach unter www.stadtradeln.de registrieren. Bitte be-
achten Sie, dass Sie den „Landkreis Ansbach“ als Kommune 
und „Stadt Merkendorf“ als Team auswählen.
Viel Spaß beim Kilometersammeln und DANKE für die Un-
terstützung!
Raus aus dem Auto, rauf auf den Sattel: Zum dritten Mal 
beteiligt sich der Landkreis Ansbach an der internationa-
len Fahrradkampagne STADTRADELN. Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig und Klimaschutzmanagerin Lena Navarro Ortiz 

freuen sich auf möglichst viele Bürgerinnen und Bürger, 
die das umweltfreundliche Verkehrsmittel stärker für sich 
entdecken und damit nicht nur Freizeitfahrten unterneh-
men, sondern auch zur Arbeit radeln. Beim STADTRADELN 
geht es darum, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege kli-
mafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Die Aktion 
dauert von 17. Juni bis 7. Juli 2024. Im Vorjahr beteiligten 
sich 783 Personen an der Aktion und legten dabei 179.305 
Radkilometer zurück. Dieses Mal wurde die Zahl der Ge-
winne deutlich erhöht. Auf die 20 radaktivsten Einzelfah-
rer warten Preise, darunter eine hochwertige Fahrradta-
sche der im Landkreis Ansbach beheimateten Firma Ortlieb 
(Heilsbronn) und weiteres nützliches Rad-Zubehör.
Teilnehmen am Stadtradeln können alle, die im Landkreis 
Ansbach wohnen, arbeiten, zur (Hoch-)Schule gehen oder 
einem Verein angehören. Die Anmeldung erfolgt unter 
www.stadtradeln.de/landkreis-ansbach.
Das STADTRADELN ist im Landkreis Ansbach Teil des Integ-
rierten Klimaschutzkonzeptes. Ziel ist es, über den Aktions-
zeitraum hinaus einen Umstieg vom motorisierten Indivi-
dualverkehr auf das Fahrrad zu unterstützen. Dabei geht 
es auch um die Verringerung des Kohlendioxid-Aussto-
ßes insgesamt. Das Themenfeld Mobilität weist das größ-
te Potenzial zur Minderung der Treibhausgasemissionen 
im Landkreis Ansbach auf, da es für rund die Hälfte des 
Kohlendioxid-Ausstoßes ursächlich ist. „Die Wahl des Fahr-
zeugtyps spielt eine entscheidende Rolle, denn im Land-
kreis Ansbach werden 90 Prozent der Personenkilometer 
mit dem Pkw zurückgelegt“, so die Klimaschutzmanagerin.

Interview des Bürgermeisters mit unserer 
Krautkönigin Paula I.:
Was machst du überhaupt? 
Als Merkendorfer Krautkönigin repräsentiere ich unser 
Merkendorfer Kraut sowie den Ort Merkendorf. Dazu 
werde ich auf verschiedene Feste/ Events eingeladen und 
komme so an ganz viele verschiedene neue Orte. 
Dein Antrieb zum Amt? 
Dank meiner Großeltern, die selbst Kraut anbauen und 
vermarkten hatte ich schon immer den Bezug zum Kraut 
und kenne mich damit gut aus. 
Worauf hast du dich am meisten gefreut als du frisch im 
Amt warst? 
Ich habe mich gefreut unser Kraut zu repräsentieren und 
dabei neue Menschen, neue Regionen kennenzulernen 
und neue Freundschaften zu knüpfen. 
Warst du unsicher als du dich für das Amt entschieden 
hast? 
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Ja, auf jeden Fall. Mir war das Amt einer Produktköni-
gin davor nie richtig aufgefallen, ich war mir nicht sicher 
was auf mich zukommen wird und was ich eigentlich ma-
chen soll. Aber nach den ersten Auftritten bei denen ich 
auch die anderen Produkthoheiten kennen gelernt habe 
ist meine Unsicherheit verflogen. 
Wie läuft dein Tag ab, wenn du bei einem Termin bist? 
Das ist ganz unterschiedlich, wir sitzen nicht die ganze 
Zeit vor dem Publikum oder hocken im Festzelt wie sich 
das vielleicht der ein oder andere vorstellt. Wir haben 
meistens immer ein durchgetaktetes Tagesprogramm, 
bei dem Sehenswürdigkeiten oder Attraktionen der Stadt 
angeschaut werden, da ist von einer Brauereiführung, 
Falkner-Show, bis hin zum Volksfest und zur Sommerro-
delbahn alles dabei. 
Was war deine weiteste Strecke, um unser Kraut zu präsen-
tieren? 
Meine weiteste Reise ging nach Dithmarschen (Stadt: 
Marne, hinter Hamburg, direkt an der Nordsee). Die 
Dithmarscher Kohlregentinnen, habe ich auf dem Traun-
steiner Königinnentreffen kennengelernt. Und wurde 
dann einige Zeit später von ihnen zu den Dithmarscher 
Kohltagen eingeladen. Nach einer Fahrtzeit von über 8 
Std. verbrachte ich dort ein wahnsinnig gutes Wochen-
ende. 
Warst du schon zu Terminen außerhalb Deutschlands? 
Ja, ich war schon ein Wochenende in Südtirol/ Natz zum 
Apfelblütenfest mit Königinnentreffen. Dort verbrachten 
wir Königinnen das ganze Wochenende und waren auf 
verschiedenen Märkten und Festen rund um Natz. Natür-
lich war auch Zeit sich die Gegend anzusehen oder eine 
Wandertour zu machen. 
Welches Erlebnis hat dich besonders beeindruckt?
Es gab viele beeindruckende Erlebnisse und jede Veran-
staltung bringt neue Eindrücke mit. Was ich nie verges-
sen werde ist die Grüne Woche und ihre Veranstaltungen 
rundherum, zum Beispiel der Baywa-Abend 2023 zu dem 
uns nicht nur unser Bayrischer Ministerpräsident als 
Überraschungsgast begrüßte, sondern auch die Band 
Culcha Candela für gute Unterhaltung sorgte. 

Arbeiten wo ande-
re Urlaub machen!

Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt einen 
selbstständigen und engagierten Platzwart (m/w/d), 
dem unser Freizeitzentrum Weißbachmühle genauso 

am Herzen liegt wie uns.

Die Organisation unseres wunderschönen Zeltplatzes 
ist für dich ebenso selbstverständlich wie die Betreu-
ung unserer gesamten Anlage? Der persönliche Kon-
takt zu unseren Gästen auf dem Wohnmobilstellplatz 

ist kein Problem ebenso wie kleinere Hausmeistertätig-
keiten?

Du bist zudem eine offene und starke Persönlichkeit, 
mit handwerklichen Geschick dem unsere Gäste wich-

tig sind? Dann bist du bei uns genau richtig!

Interesse an der geringfügigen Beschäftigung  
geweckt?

Bei Interesse und Rückfragen telefonisch oder per  
E-Mail bei Frau Kistner gerne melden.

E-Mail: laura.kistner@merkendorf.de;
Tel.: 09826/650-16

Noch mehr Infos zur 
ausgeschriebenen
Stelle findest du unter

www.merkendorf.de

WIR BRINGEN FARBE WIR BRINGEN FARBE 
IN IHRE ANZEIGEIN IHRE ANZEIGE    

WIR BERATEN SIE GERNEWIR BERATEN SIE GERNE

uwe trautmannuwe trautmann | dialog | design | dialog | design

0171 69 41 5710171 69 41 571
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Mit was hättest du in deinem Amt nie gerechnet? 
Dass ich so viele neue Freundschaften schließen darf und 
ich damit so viel erlebe. 
Was war dein Highlight? 
Mein persönliches Highlight kann ich nicht mit einem 
Termin benennen, viel mehr sind es die ganzen Erfah-
rungen die ich in der Zeit erleben durfte. Die Orte und 
Regionen die ich sonst nie gesehen hätte, die Menschen, 
denen ich niemals begegnet wäre und natürlich die gan-
zen Erinnerungen die ich nie mehr vergessen möchte. 

Das Interview zeigt, wie vielfältig und bereichernd das Amt 
der Krautkönigin für einen jungen Menschen ist. An den 
Antworten ist deutlich erkennbar wie gerne Paula das Amt 
ausführt und das Merkendorfer Kraut nach außen präsen-
tiert. 
Da Paula das Amt nach dieser aufregenden Zeit trotzdem 
gerne an neue Bewerberinnen oder Bewerber abgibt, wür-
den wir uns über Anfragen diesbezüglich sehr freuen!
Interesse? Dann melde dich bei Paula oder bei uns in der 
Stadtverwaltung unter stadt@merkendorf.de

Anschaffungen aus Weihnachtsspenden
Vor kurzem konnten die Fußballtore am Hartplatz an der 
Schulsporthalle in Betrieb genommen werden. Diese wur-
den von den geleisteten Weihnachtsspenden vom vergan-
genen Jahr angeschafft. Der Spendenbetrag betrug dafür 
550 Euro. 
Das große Klettergerüst im Schulhof der Grundschule 
konnte auch mittels dieser Spenden mit einem Betrag von 
2.411 Euro bezuschusst werden. 
■	 Klettergerüst	

■	 Fußballtore

Vernissage im Rathaus
Eine neue Bilderausstellung können Kunstliebhaber in der 
Bürgerbegegnungsstätte des Rathauses bestaunen. Dort 
veranstaltete die Stadt Merkendorf eine Vernissage mit 30 
Werken von Betty Kellner. Zahlreiche Freunde und Interes-
sierte bestaunten die meist ins Abstrakte gehenden Bilder, 
die die im Nachbarort Muhr am See lebende Hobbymalerin 
aus spontanen Ideen entstehen ließ. „Jeder Pinselstrich ist 
eine Möglichkeit Gedanken, Emotionen und Träume auszu-
drucken“, machte die gebürtige Merkendorferin deutlich. 
„Es ist eine Form der Selbsttherapie, die mir hilft Stress ab-
zubauen und Träume auszudrücken.“ Sie entdecke Inspira-
tion sowohl in der Natur, als auch in der Architektur oder 
sogar im Alltag. Ihre Werke, die meist in kräftigen Braun-, 
Rot- und Grüntönen gestaltet sind, zeigen Kellners Sicht 
auf die Welt. Beim Malen finde sie Entspannung. 

Bürgermeister Stefan Bach freute sich, mit Betty Kellner 
eine Künstlerin für die regelmäßig im Merkendorfer Rat-
haus stattfindenden Ausstellungen gefunden zu haben. 
„Sie hat spontan zugesagt“, erklärte das Stadtoberhaupt in 
seiner Ansprache. „Und wie ich jetzt die Bilder so sehe, hat 
sich das auf jeden Fall gelohnt.“ Er wünsche sich, dass viele 
Besucher die nächsten Monate in den Eingangsbereich des 
historischen Rathauses kommen, um die Werke zu bewun-
dern. Musikalisch gestaltete das Querflöten-Quintett der 
Musikschule die kleine Eröffnungsfeier mit aus. Bei Geträn-
ken und Häppchen konnten die Gäste die Kunst auf sich 
wirken lassen. Und wer sich bei einem Besuch des Rathau-
ses in eines von Betty Kellners Bildern verliebt hat, kann sie 
auch käuflich erwerben. 
Unter dem Motto „Mut – Zutrauen – Kreativität“ ist die 
Bilderschau bis Frühjahr 2025 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses zu sehen: Montag bis Freitag von 8 
bis 12 Uhr, Dienstag zusätzlich von 14 bis 16:30 Uhr und am 
Donnerstag von 14 bis 17:30 Uhr.   Text u. Fotos: Daniel Ammon

Imagefilm der Region Hesselberg		
Der Imagefilm, der im Rahmen des Jubiläums der Region 
Hesselberg erstmals präsentiert wurde, steht nun auf den 
gängigen Plattformen (YouTube, Webseite der ERH, Insta-
gram, facebook) zur Verfügung.
Auf YouTube finden Sie den Film unter folgendem Link:
https://www.youtube.com/watch?v=IUTgD-IPRbA

Fortsetzung Seite 8
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Sommerprogramm 2024
Liebe Kinder, liebe Eltern,

die Sommerferien stehen bald vor der Tür.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein tolles und ab-
wechslungsreiches Sommerprogramm anbieten.
Alle Kinder von 4 – 16 Jahren sind herzlich eingeladen mit-
zumachen. Die Teilnahme erfolgt nur nach vorheriger An-
meldung auf unserer Online-Plattform. Mit der Nutzung 
der Online-Plattform können wir kurzfristig Informationen 
an Euch liebe Kinder und auch an Sie liebe Eltern mitteilen.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Vereine und Institu-
tionen, die sich bereit erklärt haben, Euch lieben Kindern 
ein tolles Sommerprogramm zu ermöglichen.
Anmeldezeitraum: 01.07.2024 – 14.07.2024 unter www.un-
ser-ferienprogramm.de/merkendorf
Losverfahren
Um die Vergabe der Plätze einfacher und gerechter zu ge-
stalten wird am 15. Juli 2024 bei Veranstaltungen mit be-
grenzten Plätzen, eine Verlosung durchgeführt.
Wir wünschen allen Kindern ganz viel Spaß und Freude an 
unserem diesjährigen Sommerprogramm!
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der bayernweiten Lärmaktionsplanung zu äußern. Hierfür 
müssen Teilnehmende bis spätestens 13. Juni 2024 einen 
Online-Fragebogen ausfüllen. Alternativ kann dieser auch 
postalisch angefordert werden unter: Regierung von Ober-
franken, SG 50, PF 110165, 95420 Bayreuth. 
Die Regierung von Oberfranken wird anschließend die 
Rückmeldungen aus den Fragebögen erfassen, bündeln 
und auswerten. Die Ergebnisse werden zusammen mit dem 
finalen Lärmaktionsplan bis 18. Juli 2024 auf www.umge-
bungslaerm.bayern.de veröffentlicht.

Anmeldung zur Mittags-
betreuung an der Grund-
schule für das Schuljahr 
2024/2025
Die Mittagsbetreuung in unserer 
Grundschule Merkendorf findet täglich ab 11:20 Uhr statt. 
Während der Betreuungszeiten bis 16:00 Uhr wird eine ver-
lässliche Hausaufgabenbetreuung durchgeführt. Es wird 
ein warmes Mittagessen zu sehr günstigem Preis angebo-
ten – dies muss zusätzlich über „Kitafino“ gebucht werden.
Wir bitten Sie Ihr Kind bis spätestens 17.06.2024 schriftlich 
für die Mittagsbetreuung anzumelden. Für die Anmeldung 
bitte den Aufnahmeantrag sowie das Konzept zur Haus-
aufgabenbetreuung ausgefüllt abgeben. Aufnahmeanträge 
und alles Wissenswerte finden Sie unter https://www.mer-
kendorf.de/Soziales-Bildung/Bildung/Mittagsbetreuung. 
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, die Unterlagen auszu-
drucken, melden Sie sich bitte in der Stadtverwaltung Mer-
kendorf, Herr Wittig, Telefonnummer: 09826/650-17.
Für Kinder die bereits die Mittagsbetreuung besuchen muss 
keine neue Anmeldung getätigt werden. Wird die Mittags-
betreuung für das kommende Schuljahr nicht mehr benö-
tigt, bitten wir um schriftliche Kündigung.

Kindergarten Weidachstrolche 
Spende

Die Kinder des Kindergarten Weidachstrolche möchten sich 
ganz herzlich für die großzügige Spende der Firma STABILO 
bedanken. Durch das Projekt STABILO Kritzelpate können 
kreative Wünsche erfüllt werden. Wir sagen Danke! 

Kindergartenfest

Am Freitag, den 3. Mai, fand im Bürgerzentrum das jährli-
che Kindergartenfest der Weidachstrolche statt. Da das ak-
tuelle Kindergartenjahr unter dem Motto Berufe stand, gab 
es verschiedene Stationen zum Thema. Nach einer musika-
lischen Begrüßung durften sich die Kinder zum Beispiel am 
Lagerfeuer mit Stockbrot als Bäcker versuchen, wie bei der 
Feuerwehr Wasser spritzen oder als Gärtner eigene Kresse 

Schauen Sie gerne mal vorbei. In dem Film sind schöne An-
sichten auf unsere Stadt und der Allianzgemeinden zu se-
hen. 

Bayernweiter Lärmaktionsplan: Zweite Pha-
se der Öffentlichkeitsbeteiligung startet! 
 Am 2. Mai 2024 startet die zweite Phase der Öffentlichkeits-
beteiligung zur bayernweiten Lärmaktionsplanung. Alle 
Bürgerinnen und Bürger so-wie die Städte und Gemeinden 
in Bayern erhalten bis zum 13. Juni 2024 die Gelegenheit, 
sich zum Entwurf des Lärmaktionsplans zu äußern und so-
mit erneut an der Ausgestaltung dieses Plans mitzuwirken.

Rückblick 

In der ersten Mitwirkungsphase bis Ende September 2023 
konnten sich alle, die sich durch Lärm von Hauptverkehrs-
straßen außerhalb von Ballungsräumen und von Bun-
desautobahnen in Ballungsräumen gestört fühlten, per 
Fragebogen zu Lärmproblemen äußern. Während dieses 
Zeitraums haben insgesamt 588 bayerische Gemeinden und 
8.194 Bürgerinnen und Bürger teilgenommen. Die Fragebö-
gen hat die Regierung von Oberfranken in einer zentralen 
Datenbank gesammelt und ausgewertet. Die Ergebnisse 
sind in den jetzigen Entwurf des Lärmaktions-plans ein-
geflossen.

Zweite Phase 

Der aktuelle Entwurf des Lärmaktionsplans kann nun auf 
der Website www.umgebungslaerm.bayern.de eingesehen 
werden. In der zweiten Phase der Öffentlichkeitsbeteili-
gung besteht ab dem 2. Mai 2024 für Bürgerinnen und Bür-
ger sowie alle bayerischen Städte und Gemeinden die Mög-
lichkeit, sich zum Entwurf und dem bisherigen Verfahren 

Bild Josua Kistner
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ansäen. An weiteren Stationen gab es einen Schatz zu fin-
den, Tattoos, eine Hüpfburg und vieles mehr. Vielen Dank 
an alle Helfer, der Tag war ein großer Erfolg.

Polizeibesuch

Die Polizei hat die Vorschulkinder besucht um mit ihnen die 
Sicherheit im Straßenverkehr zu üben und den Umgang mit 
fremden Personen zu besprechen. 

Die Vorschulkinder waren sehr interessiert und haben mit 
Begeisterung mitgemacht.

Kindergarten Pusteblume
Frühlingsfest

Bei strahlendem Sonnenschein feierte am 4.5.24 der Kin-
dergarten Pusteblume sein Frühlingsfest und brachte Teile 
von Rolf Zuckowskis Vogelhochzeit zur Aufführung. Wo-
chenlang wurden Lieder und Tänze mit den Kindern einstu-
diert und farbenprächtige Kostüme entworfen. Außerdem 
wurden Geschenke für die Eltern vorbereitet, weil ja auch 
Mutter- und Vatertag vor der Tür stand.

Endlich war es so weit und die Kinder konnten Eltern und 
Großeltern ihre Darbietung vorführen, was auch wunder-
bar gelang. Anschließend bekamen die Mamas und Papas 
ein Blümchen im selbstgebasteltem Übertopf überreicht. 
Nach dem Mittagessen, für das auch die Eltern durch Sa-
latspenden den kulinarischen Genuss ergänzten, wurden 
noch hellblaue Käppis mit dem Kindergarten-Pusteblu-
me-Logo an Kinder und Mitarbeiter verteilt, die vom El-
ternbeirat dankenswerterweise finanziert wurden. Danach 

konnten sich die Kinder aktiv an den Spiele- und Kreativ-
stationen betätigen. Fröhlich klang der Nachmittag bei gu-
ten Gesprächen aus. Unser Dank gilt der Firma Sysplant für 
die Blumenspende, der Familie Bauer für die zur Verfügung 
gestellten Getränke und natürlich auch allen Eltern, die so 
fleißig beim Auf- und Abbau geholfen haben und durch Sa-
latspenden zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

Klassenkonzerte der Musikschule  
Rezat-Mönchswald
Mitte Mai fanden insgesamt zwölf Klassenkonzerte der 
Musikschule Rezat-Mönchswald statt! Das ganze Spekt-
rum einer Musikschule, von den Jüngsten der musikali-
schen Früherziehung über Jugendliche und Erwachsene bis 
ins hohe Seniorenalter nahmen an diesen Konzerten teil! 
Auf der Flöte, Klavier, Geige, Cello, Akkordeon, Gitarre, 
Keyboard und Veehharfe wurde alleine oder im Ensemble 
musiziert! Ein begeistertes Publikum spendete nicht nur 
reichlich Applaus, sondern auch über 1000 Euro für die An-
schaffung neuer Instrumente!
Die Klassenkonzerte der Blockflöten- und Schlagzeugklas-
sen finden im Juli statt! Auf der Homepage finden Sie dazu 
schöne Bilder von den einzelnen Gruppen.
Informationen und Anmeldung zum neuen Schuljahr un-
ter: www.musikschule-rezat-moenchswald.de

Informationen zu weiteren Terminen 
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.merkendorf.
de->Rathaus&Bürgerinfo->Aktuelles zusätzlich Informa-
tionen zu weiteren Schulen bzgl. Übertritt, Tag der offe-
nen Tür, Sommerfreizeiten, Informationen zur Baby- und 
Kleinkindsprechstunde, sowie zur beruflichen Aus- und 
Weiterbildung und Angeboten des Landratsamtes und der 
landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf.

Volkshochschule Wolframs-Eschenbach	
Mitteleschenbach Merkendorf
Leitung: Barbara Einzinger 
Anmeldungen möglich unter www.vhs-lkr-ansbach.de

K41433F Einfach malen – einfach sein 

Nelly Kunz , 1 Abend, 28.06.2024, Freitag, 18:30 - 21:00 Uhr
Steingruberhaus, Schulstr. 8 
Kursgebühr: 13,30 € zzgl. 8,00 € Materialkosten (je nach 
Verbrauch) wird direkt im Kurs mit der Kursleiterin abge-
rechnet. 
Haben Sie Lust, einfach nur zu malen, ohne auf ein Ergeb-
nis fixiert zu sein, so wie Kinder es tun? Durch Achtsam-
keitsübungen zu Beginn jedes Termins schaffen wir einen 
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wertschätzenden Raum, in dem alles willkommen ist, was 
entsteht. Wir malen je nach Belieben mit verschiedenen 
Farben auf Papier (z.B. Pastell-, Aquarellkreide etc.). Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Jeder Termin bildet eine in sich abgeschlossene Einheit und 
baut nicht aufeinander auf. 
Bitte Wohlfühlkleidung, die auch keine Farbe scheut, an-
ziehen und bereits vorhandene Malutensilien (keine Öl- 
und Acrylfarben) mitbringen. Bitte kommen Sie 10 Minu-
ten vor Kursbeginn. Auskunft: 09871/501 

!!! Bitte beachten Sie die feiertagsbedingten Verlegungen der 
Abfallentsorgung!!!

Abfallentsorgungstermine
Sa. 25.05.2024	 Biotonne
Sa. 	01.06.2024	 Restabfalltonne
Mi. 05.06.2024	 Papiertonne
Fr. 	07.06.2024	 Biotonne
Mi. 12.06.2024	 gelber Sack
Fr. 	14.06.2024	 Restabfalltonne
Fr. 	21.06.2024	 Biotonne
Fr. 	28.06.2024 Restabfalltonne

Die Abfallbehälter dürfen nur so weit gefüllt werden, dass 
sich der Deckel noch schließen bzw. der Sammelsack noch 
zubinden lässt.

Bei Fragen zur Abfalltrennung können sich die Bürgerinnen 
und Bürger gerne an die Abfallberatung des Landkreises 
Ansbach unter der Telefonnummer 0981/468-2301 oder 
per Mail an abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de 
wenden. Als Nutzer der Abfall-App sind Sie immer auf dem 
neuesten Stand.

Bitte die Müllbehälter am Abholtag unbedingt ab 06:00 
Uhr morgens bereitstellen.

Informationen zu den Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes
Ab Samstag, 25.05.2024 Bammersdorfer Straße, 09:00 Uhr – 
11:30 Uhr und jeden weiteren Samstag. 

Bitte beachten Sie, dass Sie auf dem Gelände des Wertstoff-
hofs Ihre Wertstoffe aus Sicherheitsgründen nicht zerlegen 
dürfen. Achten Sie bitte darauf, dass Sie Ihr Anliefergut 
bereits in zerlegter Form anliefern – damit der laufende 
Betrieb gewährleistet bleiben kann und es zu keinen Ver-
zögerungen oder Gefährdungen kommt. Zudem ist es den 
Wertstoffhofmitarbeiter nicht gestattet, Ihnen beim Abla-
den der Wertstoffe behilflich zu sein. Bitte haben Sie Ver-
ständnis hierfür. Herzlichst grüßt Sie das Team der Abfall-
wirtschaft des Landkreises Ansbach.

Haus- und Wohnungsauflösungen sowie Landwirtschaft-
liches und Gewerbliches dürfen nicht am Wertstoffhof an-
geliefert werden!
Bitte beachten: Bauschutt, Glas, Isolierung, Porzellan, 
Fenster mit Glas dürfen nicht abgegeben werden.

Blaue Zusatzrestabfallsäcke
Das Landratsamt weist darauf hin, dass die blauen Zusatz-
abfallsäcke nur noch mit einer Gebührenmarke entsorgt 
werden. Die Gebührenmarke kann im Rathaus für 0,90 € 
erworben werden. 

Montageanleitung Deckeltausch an einem 
Bioabfallbehälter 
Um noch effizienter zu werden, ist es seit April 2022 mög-
lich, defekte Deckel Ihres 80-Liter-Bioabfallbehälters 
selbstständig auszutauschen. Dies geschieht allerdings auf 
eigene Gefahr, der Landkreis Ansbach übernimmt für auf-
tretende Schäden keine Haftung. Weiterhin ist es auch noch 
möglich, den defekten Deckel wie gewohnt (aktuell noch 
ohne Gebühr) durch uns austauschen zu lassen. Wenden 
Sie sich bitte hierzu an unsere Hotline unter 0981/468-2323. 
Um die vorgenannten Schäden so gering als nur möglich zu 
halten, unterstützen wir Sie mit dieser Montageanleitung. 
Ein Video, welches den Austausch des Bioabfalldeckels 
erklärt, finden Sie auf der Internetseite des Landkreises 
(www.landkreis-ansbach.de => Bürgerservice => Abfall 
=> Informationsmaterial => Video zum Deckeltausch). 
Im Übrigen finden Sie diese Montageanleitung ebenfalls 
auf dieser Seite, bitte lesen Sie diese sorgfältig durch.

Evangelische Kirchengemeinde  
Merkendorf - Wolframs-Eschenbach - 
Hirschlach
Veranstaltungen im Juni 2024

Samstag, 25. Mai	 13.00	 Traugottesdienst Markus  
Wimmer und Sylvia Stahlmann

Sonntag, 26. Mai	 10.00	 Gottesdienst 
Trinitatis 		  (Lektorin Karin Uhlmann), 
 		  mit Kinder- und Minigottes-

dienst  
Freitag, 31. Mai	 18.30	 Kreativtreff
Samstag, 1. Juni	 11.00	 Traugottesdienst Viktor und 

Sandra Müller, geb. Böse  
Sonntag, 2. Juni	 09.00	 Gottesdienst (Pfrin. Sievert) 
 	  10.15	 Gottesdienst in Hirschlach 

(Pfrin. Sievert)
Freitag, 7. Juni	 18.30	 Kreativtreff
Sonntag, 9. Juni	 09.00	 Gottesdienst (Pfrin. Sievert), 
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im Anschluss Kirchenkaffee
		  und Eine-Welt-Laden
	 10.30	 Taufgottesdienst
Freitag, 14. Juni	 19.00	 Bibel&Wein – Weinprobe mit 

Brotzeit trifft Bibel
Sonntag, 16. Juni	 09.00	 Gottesdienst 
		  (Diakon i.R. Förthner)
	 10.15	 Gottesdienst in Hirschlach 
		  (Diakon i.R. Förthner) 
Freitag, 21. Juni	 18.30	 Kreativtreff
Samstag, 22. Juni	 13.30	 Traugottesdienst Philipp Ebert 

und Barbara Thaler  
Sonntag, 23. Juni	 09.00	 Gottesdienst (Pfrin. Sievert), 

im Anschluss Kirchenkaffee
			  und Eine-Welt-Laden
	 10.30	 Taufgottesdienst 
Montag, 24. Juni	 20.00	 Ökumen. Johanni-Gottesdienst 

mit Gedenken der Verstorbe-
nen (Pfrin. Sievert, Pfr. Harrer)

Sonntag, 30. Juni	 10.00	 Gottesdienst 
		  (Lektorin Karin Uhlmann), 
		  gleichzeitig Kinder- und Mini-

gottesdienst 
	 10.15	 Festgottesdienst zur Kirchweih 

in Hirschlach (Pfrin. Sievert)
	 19.30	 Kirchweihserenade in Hirsch-

lach mit dem Gospelchor Gun-
zenhausen

Freitag, 5. Juli	 18.30	 Kreativtreff
Samstag, 6. Juli	 14.00	 Tauferinnerungsgottesdienst 

(Jahrgang 2019) 
Sonntag, 7. Juli	 09.00	 Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfrin. Sievert), 
		  im Anschluss Kirchenkaffee 

und Eine-Welt-Laden
	 10.15	 Gottesdienst in Hirschlach 

(Pfrin. Sievert)

Taufgottesdienste

nächste Tauftermine: So. 9. und 23. Juni (jeweils 10.30 h), 
So. 28. Juli (11.15 h), So. 15. September (10.30 h) 
	

Eltern-Kind-Gruppe

Donnerstag, 9.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
(Info bei Manuela Mahli, Tel. 0175-6901669) 

Kinder- u. Jugendgruppen  

Jugendbund: jeweils Freitag, 19.30 Uhr in Weidenbach
Jungschar: jeweils Freitag, 15.00-16.30 Uhr (Jungen/Mäd-
chen 6-12 Jahre) im Jugendraum im Kiga Pusteblume
		   		   

Diakonie -Beratung und Tagespflege

Tagespflege: täglich von 8.00 – 16.30 Uhr 
Informationen unter Tel. 09826/6553027
Auch individuelle Beratungstermine sind nach Vereinba-
rung (Tel. 09831/2472) möglich.
Schuldnerberatung: nach tel. Terminvereinbarung unter 
Tel. 09141/997674.

Chöre (im Gemeindehaus)

Kirchenchor: 	 jeweils Mittwoch, 19.30 Uhr
Posaunenchor: 	 jeweils Donnerstag, 20.00 Uhr

Bibel & Wein - Weinprobe 
mit Brotzeit trifft Bibel
Herzliche Einladung am 
Freitag, 14.06.2024, um 
19:00 Uhr zu einem be-
sonderen Abend, an dem 
das Schmecken und Hö-
ren auf einzigartige Wei-
se zusammenkommen.

Der Wein wird oft in der Bibel erwähnt und schließlich 
kommt durch das Abendmahl dem Wein in unserer Kirche 
und unserem Leben als Christen eine wichtige Rolle zu.
Helmut Haller, Prediger der Landeskirchlichen Gemein-
schaft Weidenbach, ist in einer Weinbaugegend aufge-
wachsen und bewirtschaftet noch heute eine kleine Rebflä-
che in seiner Heimat. Er wird uns verschiedene gute Tropfen 
zur Verkostung anbieten und neben Wissenswertem über 
Weinanbau und -geschichte auch biblische Bezüge mit 
dem Rebensaft in Verbindung bringen. Für eine sättigende 
Grundlage wird ebenfalls gesorgt sein. Um eine Beteiligung 
an den Unkosten wird gebeten.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 12.06.2024 im Pfarramt 
Merkendorf, damit die Verköstigung besser geplant werden 
kann (pfarramt.merkendorf@elkb.de oder Tel. 09826-202). 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!	

Johanni-Gedenkgottesdienst am 24. Juni 

Zum Gedenken an unsere im letzten Jahr Verstorbenen fin-
det am Johannitag, Montag 24. Juni, der ökumenische Jo-
hanni-Gedenkgottesdienst statt. Beginn ist um 20.00 Uhr 
in der Friedhof-Kapelle.

Kirchweihserenade am Sonntag 30. Juni in Hirschlach,  
19.30 Uhr 

Bei freiem Eintritt erklingt am Abend die Kirchweihserena-
de in der Hirschlacher St. Johanniskirche mit dem Gospel-
chor Gunzenhausen unter der Leitung von Kirchenmusik-
direktor Bernhard Krikkay. Wir dürfen uns freuen auf ein 
reichhaltiges Repertoire mit Gospels, modernen Liedern, 
amerikanischen Songs bis zu Medleys aus Musicals und 
Gospel-Messen. In der Konzertpause wird auch wieder ein 
Imbiss angeboten. Der Chor und die Veranstalter freuen 
sich natürlich über Spenden. 

Tauferinnerungsgottesdienst am Sa, 6. Juli  
(Tauf-Jahrgang 2019)

In Zusammenarbeit mit unseren Kindergärten sind alle 
Kinder unserer Gemeinde, die im Jahr 2019 getauft wurden 
oder jetzt 5 alt sind, wieder herzlich zum Tauferinnerungs-
gottesdienst am Samstag, 6. Juli (14.30 Uhr) eingeladen. 
Miteinander wollen wir im Gottesdienst die Stationen der 
Taufe von „damals“ abgehen und so den Kindern dieses Er-
eignis und die Zusage Gottes in Erinnerung rufen: „Du bist 
gewollt, und du hast Jesus Christus als Begleiter auf deinem 
Lebensweg an der Seite“. Im Anschluss ist zum gemeinsa-
men Kaffeetrinken im Gemeindehaus eingeladen. Falls Sie 
für Ihr Kind keine Einladung über die Kindergärten bzw. 
Post erreicht, bitte im Pfarramt melden (09826/202)!
      

Es grüßt Sie alle herzlich

Ihre Pfarrerin Anja Sievert
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Evang.- Luth. Kirchengemeinde
Schulstraße 5 · 91732 Merkendorf · Tel. 09826 /202
Mail: pfarramt.merkendorf@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag 8.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 13.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 und 14.00 – 16.30 Uhr 

Freiluftgottesdienst unter Bäumen 
Die evangelische Kirchengemeinde Merkendorf lud zum 
Gottesdienst unter freiem Himmel an Christi Himmelfahrt 
nach Heglau ein. Nach 2013 war das Krautdorf nun wieder 
Gastgeber der beliebten Andacht in Gottes schöner Natur. 
Im Garten der Familie Schwarz versammelten sich etwa 200 
Gläubige unter Schatten spendenden Bäumen und hörten 
die Botschaft von Christi Himmelfahrt. Sie sangen dazu 
Lieder, die von der aufblühenden Natur erzählten. Pfarre-
rin Anja Sievert predigte dabei aus der Apostelgeschichte 
über Jesu letzte Erscheinung vor seinen Jüngern und seiner 
Aufnahme in den Himmel zu Gott, dem Vater. „Vom Him-
mel her gibt er uns die Kraft, seine Zeugen zu sein“, machte 
die Theologin deutlich.

Der Posaunenchor, den Julia Strobel leitete, ließ kraftvolle 
Klänge in den strahlend blauen Himmel entschweben, pas-
send zum Feiertag.
Nach dem Gottesdienst stärkten sich die Gemeindemitglie-
der ganz weltlich mit Bratwürsten und Merkendorfer Sau-
erkraut. Die Dorfgemeinschaft Heglau mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Heglau-Dürrnhof war ein guter Gastgeber.

Text u. Foto: Daniel Ammon 

Kath. Pfarramt  
Wolframs-Eschenbach
Gottesdienste und Veranstaltungen Juni 2024

Sa.  01. Juni	 Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer
	 19.00	 Vorabendmesse in Wolframs-

Eschenbach
So.  02. Juni	 9. Sonntag im Jahreskreis 
	 09.00	 Hl. Messe und Fronleichnams-

prozession
Di.  04. Juni	 19.00	 Bibelteilen
Mi.  05. Juni	 Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote 
	 in Deutschland, Märtyrer
	 09.00	 Hl. Messe

Do.  06. Juni	 Hl. Norbert von Xanten, Ordens-
	 gründer, Bischof von Magdeburg
	 09.00	 Hl. Messe (Kommunionkinder 

des Pfarrverbandes Aurach/
Herrieden)

	 20.00	 Probe des Münsterchores (im 
Bürgersaal)

Fr.  07. Juni	 Heiligstes Herz Jesu
	 18.00	 Wallfahrt nach Gersbach
	 19.30	 Hl. Messe in Gersbach zum 

Herz-Jesu-Fest
Sa.  08. Juni	 Unbeflecktes Herz Mariä 
	 19.00	 Vorabendmesse in Merkendorf
So.  09. Juni	 10. Sonntag im Jahreskreis 
	 09.30	 Kinderkirche (Beginn im Müns-

ter)
	 09.30	 Hl. Messe
Di.  11. Juni	 19.00	 Der christliche Sender Radio 

Horeb - Programminhalte, 
Schwerpunkte und Empfangs-
möglichkeiten. Im Gasthof Gary.

Mi.  12. Juni	 09.00	 Hl. Messe
Do.  13. Juni	 Hl. Antonius von Padua, 
	 Ordenspriester, Kirchenlehrer
	 20.00	 Probe des Münsterchores (im 

Bürgersaal)
Fr.  14. Juni	 19.00	 Hl. Messe
Sa.  15. Juni	 Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien
	 10.00	 Andacht in St. Sebastian der 

Pfarrei Kipfenberg 
	 19.00	 Vorabendmesse in Wolframs-

Eschenbach
So.  16. Juni	 11. Sonntag im Jahreskreis 
	 08.00	 Hl. Messe
	 11.00	 Taufe von Julius Reichel
Mi.  19. Juni	 Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer
	 09.00	 Hl. Messe
Do.  20. Juni	 20.00	 Probe des Münsterchores (im 

Bürgersaal)
Fr.  21. Juni	 Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann
	 18.00	 Eucharistische Anbetung und 

Beichtgelegenheit
	 19.00	 Hl. Messe
Sa.  22. Juni	 Hl. Paulinus, Bischof, hl. John Fisher, 
	 Bischof, hl. Thomas Morus, Märtyrer
	 12.15	 Trauung von Jasmin Bogen-

reuther und Nicolai Kopp
	 19.00	 Vorabendmesse in Biederbach
So.  23. Juni	 12. Sonntag im Jahreskreis 
	 09.30	 Hl. Messe
	 18.30	 Dekanats-Jugendgottesdienst 

im Kräuterlehrgarten Elbers-
roth

Mo.  24. Juni	 Geburt des hl. Johannes des Täufers
	 20.00	 Ökumen. Totengedenken in 

Merkendorf
Mi.  26. Juni	 Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, 
	 Priester
	 09.00	 Hl. Messe
Do.  27. Juni	 Hl. Hemma von Gurk, Stifterin, 
	 hl. Cyrill von Alexandrien, Bischof
	 20.00	 Probe des Münsterchores (im 
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Bürgersaal)
Fr.  28. Juni	 Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, Märtyrer
	 19.00	 Hl. Messe
Sa.  29. Juni	 Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel
	 19.00	 Vorabendmesse in Wolframs-

Eschenbach
So.  30. Juni	 13. Sonntag im Jahreskreis Kollekte 
	 für die Aufgaben des Heiligen Vaters - 
	 Peters-pfennigkollekte
	 08.00	 Hl. Messe

Spenden und Kollekten 		

Spenden (zu besonderen Anlässen und Anliegen) 190,00 €
Spenden für den Friedhof St. Sebastianskirche      105,00 €
Ein Vergelt’s Gott für die Spenden und für die Kollekten. 

Fronleichnamsprozession, 02. Juni 2024

Um 09.00 Uhr ist im Münster das Hochamt, anschließend 
feierliche Stadtprozession. Abschluss mit dem feierlichen 
eucharistischen Segen im Münster. (Bitte das rote An-
dachtsheft mitnehmen).  

Bibelteilen

Bibelteilen findet am 04. Juni um 19:00 Uhr statt.

Fusswallfahrt nach Gersbach

Freitag 07.06.2024 Fusswallfahrt nach Gersbach, Treff-
punkt um 18:00 Uhr am Parkplatz am Un-teren Tor, 19:30 
Uhr Hl. Messe in Gersbach, anschl. gemütlicher Ausklang

Vortrag der Katholischen Erwachsenen Bildung

Der christliche Sender Radio Horeb – Programminhalte, 
Schwerpunkte und Empfangsmöglichkeiten. 
Dienstag, 11.06.2024 um 19:00 Uhr, Gasthof Gary, Wolf-
rams-Eschenbach. Referentin: Angelika Schedl.

Dankeschön 

Herzlich danken wir allen, die bei unseren festlichen Pro-
zessionen zu Christi Himmelfahrt einen besonderen Dienst 
übernommen, die Altäre aufgebaut und bereitet, sowie al-
len, die ihre Häuser geschmückt und beflaggt haben. Ver-
gelt’s Gott! Herzlichen Dank auch dem Frauenbund für die 
Bereitung des Maialtars. 	

Herzlich grüßt Ihre Münsterpfarrei Wolframs-Eschenbach	

Öffnungszeiten des Münsterpfarramtes:

Mittwoch von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Kath. Münsterpfarramt Mariä Himmelfahrt 

Wolframs-Eschenbach, Wolfram-v.-Eschenbach Platz 5
Tel. 09875 / 262     Fax: 09875 / 1374
E-Mail: wolframs-eschenbach@bistum-eichstaett.de
Sparkasse Gunzenhausen:  
	 IBAN DE77 7655 1540 0000 3003 92
VR-Bank Mittelfranken West eG:   
	 IBAN DE24 7656 0060 0007 2247 29
	 Kto. Inhaber: Kath. Pfarrkirchenstiftung 
	 Wolframs-Eschenbach

Spende für Friedhof und St. Sebastian: 

Sparkasse Gunzenhausen: 
	 IBAN DE69 7655 1540 0000 3034 46
VR-Bank Mittelfranken West eG: 

	 DE80 7656 0060 0007 2271 16
	 Kto. Inhaber: St. Sebastiansbruderschaftsstiftung 
	 Wolframs-Eschenbach

Termine Merkendorf | Mai und Juni
Fr	 24.05.	 19:00 Uhr Treffen Merkendorfer Löwen, 
		  Gasthaus Sonne
So	 26.05.	 11:00 Uhr Grillfest FFW Hirschlach-Neuses, 

Am Dorfhaus
Do	 30.05.	 Fronleichnam
So	 02.06.	 10:00-17:00 Uhr Trödelmarkt Altstadt
Fr	 07.06.	 19:00 Uhr Stammtisch „Die Glubberer“, 
		  Gasthaus Sonne 
So	 16.06.	 14:00-17:00 Uhr Heimatmuseum geöffnet, 

Bürger- und Trachtenstube geöffnet nach tel. 
Vereinbarung (09826/466)

Sa	 22.06.	 18:30 Uhr Grillfest FFW Großbreitenbronn, 
Feuerwehrhaus Großbreitenbronn

Mo	 24.06.	 20:00 Uhr  Ökum. St. Johannis Gottesdienst 
für unsere Verstorbenen, Friedhofskapelle 
Merkendorf

Do	 27.06.	 ab 12:00 Uhr Schaschlikessen in Neuses, 
		  Gasthaus Zum Hirschen
Fr+So	
	 28.+30.06.	 Kirchweih Hirschlach (siehe Anzeige)
Fr	 28.06.	 14:00-16:00 Uhr 30 Jahre Schulförderverein, 

Grundschule Merkendorf
Fr	 28.06.	 19:00 Uhr Treffen Merkendorfer Löwen, 
		  Gasthaus Sonne
So	 30.06.	 10:15 Uhr Kirchweihgottesdienst Hirschlach, 

St. Johannis Hirschlach
So	 30.06.	 19:30 Uhr Serenadenkonzert, St. Johannis 

Hirschlach

Anzeigen- und Redaktionsschluss  
Amtsblatt Merkendorf
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 27.06.2024
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 19.06.2024 
12:00 Uhr

Breitenbronn räumt auf: Frühjahrsputz mit 
Schwung!
Am 23. April 2024 war Breitenbronn im Putzfieber! Bei 
strahlendem Sonnenschein und bester Laune trafen sich 
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eine bunte Truppe aus Kids, Eltern und freiwilligen Hel-
fern, um gemeinsam die Straßen und Gräben von Müll zu 
befreien.
Bewaffnet mit Müllsäcken, Handschuhen und jeder Men-
ge Enthusiasmus zogen wir los, um unseren schönen Ort 
vom Unrat zu befreien. Von Plastikflaschen über Zigaret-
tenstummel bis hin zu vergessenen Verpackungen – nichts 
blieb verschont!

Nachdem wir Alles ordentlich auf Vordermann gebracht 
hatten, gab‘s zur Belohnung eine wohlverdiente Brotzeit. 
Ein riesiges Dankeschön ging dabei an die Stadt Merken-
dorf, die großzügigerweise hier die Kosten übernommen 
hat.

Der Frühjahrsputz in Breitenbronn war nicht nur ein Rei-
nigungstag, sondern ein echtes Statement: Wir setzen uns 
aktiv für unsere Umwelt ein und machen unsere Orte zu ei-
nem noch schöneren Ort zum Leben. Bis zum nächsten mal!

Konzert Männergesangverein
„Wo man singt, da lass Dich ruhig nieder.“ Diese alte Volks-
weisheit beherzigend, fanden zahlreiche Freunde des tra-
ditionellen Liedguts den Weg in das Merkendorfer Bürger-
zentrum. Dort lud der örtliche Männergesangverein (MGV) 
zu seinem Konzert ein. „Zusätzlichen Glanz“ holten sie sich 
vom MGV Oberdachstetten, wie es Vorsitzender Herbert 
Argmann in seiner Begrüßung formulierte. Er zeigte sich 
erfreut, dass die bereits zur Tradition gewordenen Konzerte 
stets gut besucht seien.
Passend zur Jahreszeit hatte der MGV Merkendorf unter 
der Leitung von Sonja Lorenz Liedgut gewählt, das von Na-
tur, Wanderlust und Lebensfreude erzählte. „Grüße aus 
dem Frankenland“ schickten die Sänger aus der Krautstadt 
zu Beginn an das Publikum, bevor Klassiker, wie „Veronika, 
der Lenz ist da“ oder der Udo-Jürgens-Hit „Mit 66 Jahren“ 
den Raum erfüllten. Christian Thiele begleitete am Klavier 
so manches Lied. 
Ebenso heiter ging es mit dem Gastchor aus Oberdach-
stetten weiter, den Barbara Fleischmann leitete: Bei der 
„Fleischereifachverkäuferin“ des fränkischen Kabarettisten 
Michl Müller hatten sich die Sänger aus dem nördlichen 
Landkreis Ansbach etwas Originelles einfallen lassen: Je-
der Gast erhielt eine Scheibe Gelbwurst. Beim Lied „Zu viele 
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Pfund‘ am Hosenbund“ hatten sie die Lacher auf ihrer Sei-
te. 
Dieser musikalische Abend bot zudem einen guten Rah-
men, um zahlreiche Sänger des MGV Merkendorf für ihre 
jahrzehntelange Treue zu ehren. Herbert Argmann konn-
te gemeinsam mit Norbert Schmidt, der Vorsitzender des 
Sängerkreises Ansbach ist, für zehnjähriges Singen Ru-
dolf Kistner ehren. 25 Jahre sind bereits Anton Böhm, Willi 
Hochthanner und Wilfried Schilhabel dabei. Auf 40 Jahre 
Singen im Chor können Ewald Gesell, Günter Prossel und 
Walter Rück zurückblicken. In Abwesenheit wurden für 40 
Jahre Manfred Prossel und für stolze 60 Jahre Hans Linck 
ausgezeichnet. Beim gemütlichen Teil des Abends stimm-
ten Sänger und Besucher noch so manches Lied bei einem 
guten Glas Wein an.                          Text u. Fotos: Daniel Ammon

TSV Merkendorf
Sachspende Wagner Agrartechnik GmbH, Claffheim

Der TSV Merkendorf möchte sich herzlich bei der Firma 
Wagner Agrartechnik GmbH aus Claffheim für die Sach-
spende eines Hochdruckreinigers bedanken. Dieser ist 
für den Sportverein eine wertvolle Unterstützung, da er 
zur Reinigung verschiedenster Geräte oder der jährlichen 
Grundreinigung der Duschen im Sportheim genutzt werden 
kann. DANKE!

Jahreshauptversammlung CSU
Der Ortsverband Merkendorf der CSU hat wieder einen 
Vorsitzenden. Nachdem im vergangenen Jahr der bisherige 
Vorstand Matthias Reif das Amt niedergelegt hatte, wähl-
te die Versammlung einstimmig Johannes Popp zu seinem 
Nachfolger. Bezirkstagspräsident Peter Daniel Forster und 
Wolframs-Eschenbachs Bürgermeister Michael Dörr, die 
bei der Versammlung anwesend waren, gratulierten dem 
30-Jährigen zur Wahl und versicherten ihm ihre Unterstüt-
zung.
In seiner Bewerbungsrede bezeichnete der Sohn von Alt-
bürgermeister Hans Popp die Kanzlerkandidatensuche der 
Union 2021, bei der Markus Söder Armin Laschet unterle-
gen war, als Grund in die CSU einzutreten. „Aus Solidarität 
mit Söder bin ich nun Mitglied.“ Nach seinem Studium in 
München zog es ihn vor Kurzem wieder in die Heimat. Für 
Popp sei die Innenstadtbelebung mit dem Brauerei-Projekt 
ein wichtiges Anliegen und im Hinblick auf die Kommunal-

wahlen 2026 eine Liste mit 
jungen, kompetenten Kan-
didaten aufzustellen.
Zu Beginn der Versamm-
lung gab stellvertretender 
Ortsvorsitzender Hans Popp 
einen Überblick über die 
Aktivitäten. Im Herbst 2022 
fand die Kreisdelegierten-
versammlung im Bürger-
zentrum und ein Infoabend 
zur Grundsteuerreform mit 
dem Nürnberger Bundes-
tagsabgeordneten Sebas-
tian Brehm statt. Im Vorfeld 
der Landtagswahl 2023 betrieben die Christsozialen einen 
Infostand mit Kandidat Helmut Schnotz an der Kirchweih. 
„Gleichwohl müssen wir noch stärker in die Öffentlichkeit“, 
mahnte Hans Popp. „Wahlveranstaltungen sind nicht mehr 
so gut besucht. Da braucht es neue Formen der Öffentlich-
keitsarbeit.“ Als Beispiel nannte er eine Fahrradtour durch 
den Jura im Vorfeld der Landtags- und Bezirkswahlen. Es 
freue ihn, dass die CSU bei den Wahlen zum Bezirkstag 
um vier Prozentpunkte zulegen konnte. „Wir hatten starke 
Kandidaten auf der Liste“, erklärte Hans Popp, der selbst 
im Bezirkstag sitzt. 
Neben der Wahl des Vorsitzenden mussten drei Delegier-
te zur Kreisdelegiertenversammlung gewählt werden. Aus 
Merkendorf sind dies Andre Höger, Frank Wichtrey und Jo-
hannes Popp. Als Ersatz benannten die Konservativen Hel-
mut Brunner, Hans Popp und Hermann Brunner. 
Im Anschluss hörten die Mitglieder einen Vortrag von Be-
zirkstagspräsident Peter Daniel Forster über die Aufgaben 
des Bezirks Mittelfranken (Siehe folgenden Bericht).

Text u. Foto: Daniel Ammon

Bezirkstagspräsident Peter Daniel Forster 
sprach in Merkendorf 
Prominenter Besuch war bei der Jahreshauptversammlung 
des CSU-Ortsverbandes Merkendorf zu Gast. Bezirkstags-
präsident Peter Daniel Forster sprach über die Aufgaben 
des Bezirks Mittelfranken. Dabei berichtete er auch von ku-
riosen Begegnungen.
Nach der Bezirkswahl 2023 hatten die Christsozialen das 
Amt des Bezirkstagspräsidenten wieder zurückerobert. Da-
bei konnten sie auf die Unterstützung aus SPD und Grünen 
setzen. „Der Bezirk bekommt jetzt wieder ein Gesicht“, freu-
te sich Bezirksrat Hans Popp. Dann übergab er das Wort an 
seinen „Chef“. Peter Daniel Forster bedauerte, dass die Men-
schen die kommunale Ebene des Bezirks mit den staatlichen 
Bezirksregierungen verwechselten. Doch dieser brauche 
sich gar nicht verstecken. Sein frei gehaltenes Referat stellte 
Forster unter die Überschrift „Der Bezirk – Die unbekann-
te Größe“. Die Größe des Bezirks werde vor allem im Haus-
haltsvolumen deutlich, das 1,1 Milliarden Euro umfasse. 
Eine große Aufgabe des Bezirks sei der soziale Bereich. 920 
Millionen Euro fließen in diverse Einrichtungen in Mittel-
franken. „Nicht überall wo das Geld hinfließt, steht ‚Bezirk 
Mittelfranken‘ drauf“, erklärte der Politiker. Denn viele 
Finanzmittel gehen an die Caritas, Diakoneo oder Regens 
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Wagner. Die Merkendorfer erfuhren, dass der Bezirk Schu-
len für Kinder mit speziellem Förderbedarf unterhalte, wie 
die Blindenschule in Nürnberg. Wir sind für die Menschen 
da, die nicht immer auf der Sonnenseite des Lebens ste-
hen“, fasste der Referent zusammen.
„Mit den Landwirtschaftlichen Lehranstalten in Triesdorf 
bin ich nun Herr über 150 Bienenvölker und habe eine 
Schafzucht“, bemerkte Forster schmunzelnd. 1.000 Apfel- 
und 350 Birnensorten würden zudem in Triesdorf kultiviert 
und erhalten.

Der 43-Jährige konnte eine kuriose Episode erzählen. Hans 
Popp habe ihn gebeten, Markus Söder um Geld für einen 
Schweinestall für Triesdorf zu bitten. Forster sagte zu Sö-
der: „Lache nicht über das, was ich Dir jetzt erzähle.“ Der 
Ministerpräsident versprach es, lachte aber, als er von dem 
Anliegen aus Mittelfranken hörte. Doch geschickt konnte 
der Kommunalpolitiker den Landesvater von der Inves-
tition überzeugen. Der gelernte Informatikbetriebswirt 
kündigte an, dass im Fränkischen Freilandmuseum in Bad 
Windsheim ein historisches Gebäude mit moderner Innen-
einrichtung aufgebaut werden soll: „Damit zeigen wir, dass 
sich historische Bausubstanz mit heutigem Wohnkomfort 
kombinieren lässt.“                           Text u. Foto: Daniel Ammon

VDK Ortsverband Merkendorf
Unser monatliches Treffen findet in den Sommermonaten 
immer am 1. Donnerstag im Monat ab 14 Uhr im Freizeit-
zentrum Weißbachmühle statt. Über rege Beteiligung freu-
en wir uns!

Probealarm der Sirenen
Die Integrierte Leitstelle Ansbach ist zuständig für alle 
Alarmierungen der Feuerwehren und Rettungsdienste in 
der Stadt Ansbach, Landkreis Ansbach und Landkreis Neu-
stadt an der Aisch / Bad Windsheim. Daher werden die Ter-
mine für die Probealarmierungen im Landkreis Ansbach 
auf vier Samstage verteilt. Zur Wahrung der Übersichtlich-
keit erfolgen nunmehr die Probealarmierungen pro KBI-
Dienstbereich. Im KBI-Dienstbereich Ansbach Land 2 wird 
der Probealarmbetrieb der Feueralarmsirenen mit Funk-
steuerung jeweils am ersten Samstag im Monat ausgelöst. 
Der nächste Probealarm wird am Samstag, 01.06.2024 
zwischen 11:05 Uhr und 11:20 Uhr ausgelöst.

Ärztlicher Notfalldienst
Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst unter der Telefonnummer 116 117 zu er-
reichen. Der Notarzt (Rettungsdienst, Feuerwehr, Kranken-
transport) ist unter der Rufnummer 112 zu erreichen. 
Für den zahnärztlichen Notdienst steht eine Datenbank 
unter www.zahnarzt-notdienst.de zur Verfügung. 
Der Krisendienst Mittelfranken - Hilfe für Menschen in see-
lischer Notlage - ist unter der Tel.-Nr. 0911/424855-0, 
www.krisendienst-mittelfranken.de zu erreichen.

Apotheken-Notdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt morgens um 8:00 Uhr und 
dauert ohne Unterbrechung bis um 8:00 Uhr des nächsten 
Tages.

Do	23.05.2024	 Heide-Apotheke, Bechhofen
Fr	 24.05.2024	 Stadt-Apotheke, Herrieden
Sa	 25.05.2024	 Burg-Apotheke Burgoberbach
So	 26.05.2024	 Markt-Apotheke, Bechhofen
Mo	27.05.2024	 Weigel-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
Di	 28.05.2024	 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau
Mi	29.05.2024	 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach
Do	30.05.2024	 Weigel-Apotheke, Muhr am See
Fr	 31.05.2024	 Stadt-Apotheke, Windsbach
Sa	 01.06.2024	 Weigel-Apotheke Merkendorf
So	 02.06.2024	 Anthemis-Apotheke, Herrieden
Mo	03.06.2024	 Heide-Apotheke, Bechhofen
Di	 04.06.2024	 Stadt-Apotheke, Herrieden
Mi	05.06.2024	 Burg-Apotheke Burgoberbach
Do	06.06.2024	 Markt-Apotheke, Bechhofen
Fr	 07.06.2024	 Weigel-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
Sa	 08.06.2024	 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau
So	 09.06.2024	 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach
Mo	10.06.2024	 Weigel-Apotheke, Muhr am See
Di	 11.06.2024	 Stadt-Apotheke, Windsbach
Mi	12.06.2024	 Weigel-Apotheke Merkendorf
Do	13.06.2024	 Anthemis-Apotheke, Herrieden
Fr	 14.06.2024	 Heide-Apotheke, Bechhofen
Sa	 15.06.2024	 Stadt-Apotheke, Herrieden
So	 16.06.2024	 Burg-Apotheke Burgoberbach
Mo	17.06.2024	 Markt-Apotheke, Bechhofen
Di	 18.06.2024	 Weigel-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
Mi	19.06.2024	 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau
Do	20.06.2024	 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach
Fr	 21.06.2024	 Weigel-Apotheke, Muhr am See
Sa	 22.06.2024	 Stadt-Apotheke, Windsbach
So	 23.06.2024	 Weigel-Apotheke Merkendorf
Mo	24.06.2024	 Anthemis-Apotheke, Herrieden
Di	 25.06.2024	 Heide-Apotheke, Bechhofen
Mi	26.06.2024	 Stadt-Apotheke, Herrieden
Do	27.06.2024	 Burg-Apotheke Burgoberbach
Fr	 28.06.2024	 Markt-Apotheke, Bechhofen
Sa	 29.06.2024	 Weigel-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
So	 30.06.2024	 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau



05|2024 AMTSBLATT MERKENDORF	 17


